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Ferienprogramm in Aalen

Mit der 29. Auflage des Ferienprogramms 
ist es allen Kindern und Jugendlichen der 
Stadt möglich, erlebnis- und abwechs-
lungsreiche Ferien in der Stadt zu erleben.

Mit über 350 angeboten, die von vereinen, 
verbänden, Institutionen und den Jugend-
häusern eingebracht wurden, ist für alle et-
was dabei.
Sowohl altbewährte aktionen wie die Groß-
wasserspielgeräte der verschiedenen Frei-
bäder, aber auch aktionen rund ums Pferd 
sind vertreten.
ab Dienstag, 9. Juli kann das Ferienpro-
gramm in den Bezirksämtern, rathäusern, 
Bibliotheken, Freibädern und beim Touris-
tik Service in aalen abgeholt werden und 
bietet somit genügend Zeit, die Ferien krea-
tiv zu planen. 
Unter www.aalen.de liegt das Ferienpro-
gramm in digitaler Form zum download 
oder zur ansicht bereit.

Die Aalener Oberbürgermeisterwahl geht 
in die nächste Runde. Erwartungsgemäß 
hat im ersten Wahlgang keiner der vier 
Kandidaten, Dr. Frank Baßler (parteilos), 
Wolfgang Bolsinger (parteilos), Thilo Rent-
schler (SPD) und Dr. Rolf Siedler (Bündnis 
90/Die Grünen) die absolute Mehrheit er-
zielt. Dennoch gab es ein eindeutiges Er-
gebnis: mit 42,9% (9.953 Stimmen) liegt 
Thilo Rentschler fünf Prozent vor Frank 
Baßler (8.766 Stimmen), der von der CDU 
und von Teilen der Freien Wähler unter-
stützt wird. Der Kandidat der Grünen, Rolf 
Siedler erzielte knapp 14 Prozent (3230 
Stimmen). Für den Wasseralfinger Wolf-
gang Bolsinger stimmten 5,2 % (1207 Stim-
men). 20 Stimmen entfielen auf sonstige 
Namen. Die Wahlbeteiligung betrug 45 
Prozent.

Im Nachgang und mit kleinem Abstand zu 
dem spannenden Wahlabend haben wir 
die Kandidaten um ihre Einschätzung ge-
beten.

 
ThIlo renTSchler

Mit dem deutlichen Signal von 43 Prozent 
sieht sich Thilo rentschler bestätigt und auf 
dem richtigen Weg. „Die aalener wollen ei-
nen neustart mit einem unvoreingenom-
menen und unbelasteten Kandidaten“. 

In den zehn intensiven Wochen vor der 
Wahl habe sich gezeigt, dass man über alle 
Themen sprechen könne. „Das gemeinsa-
me Gestalten hat sich in allen Stadtbezirken 
gut durchgesetzt und ist Basis für alle anste-
henden aufgaben.“ er spüre starken rü-
ckenwind und werde die verbleibenden Ta-
ge bis zum zweiten Wahlgang „Flagge im 
Städtle zeigen“, im Gespräche mit Bürgerin-
nen und Bürgern, auf dem Markt oder bei 
hausbesuchen. 

Zur Stärkung des wichtigen amtes der Stadt 
wünscht er sich eine Wahlbeteiligung von 
50 % + x. 

Dr. FranK BaSSler

nicht überrascht ist Dr. Frank Baßler von 
dem Wahlergebnis. „es war mir klar, dass 
das bei vier Kandidaten nicht im ersten 
Wahlgang entschieden wird.“ außerdem sei 
die sehr schwache Wahlbeteiligung zu be-
rücksichtigen. Den Wahlkampf werde er, 
wie von anfang an geplant, in den nächsten 
zwei Wochen engagiert fortsetzen, Präsenz 
zeigen und aktiv auf die Wählerinnen und 
Wähler zugehen. Besonders möchte er die-
jenigen überzeugen, die am vergangenen 
Sonntag nicht gewählt haben. Im zweiten 
Wahlgang rechnet Baßler mit mehr als 50 
Prozent Wahlbeteiligung.

Dr. rolF SIeDler

„ratlos“ blickt rolf Siedler auf sein Wahler-
gebnis von 14 Prozent, das so gar nicht zu 
der einschätzung vieler Wahlkampfbeob-
achter passen will. auf 20 bis 25 Prozent ha-
be man schon gesetzt, allein aufgrund der 
vielen bestätigenden Gesprächen und tie-
fen Begegnungen. auch habe er im Wahl-
kampf viel Zustimmung und Positives er-
fahren, „das ich zu würdigen weiß“. „Deshalb 
fällt es mir schwer nachzuvollziehen, nach 
welchen Kriterien die leute wählen.“ viel-

leicht hätten strategische erwägungen eine 
rolle gespielt. oder die Ähnlichkeit des 
kommunalpolitischen und sozialen Profils 
mit rentschler, sucht Siedler nach erklärun-
gen. „es fuchst mich richtig, wenn die hälf-
te der Wahlberechtigten nicht zur Wahl 
geht, das ist ein schlechtes Zeugnis für un-
sere Demokratie.“ ob er für den zweiten 
Wahlgang steht Siedler nicht mehr zur ver-
fügung. Gleichzeitig spricht er eine Wahl-
empfehlung für rentschler aus mit dem ihn 
„eine erhebliche Bandbreite kommunalpoli-
tischer anliegen“ verbinde. er persönlich 
werde sich immer für aalen engagieren und 
seinen Beitrag leisten für „gute arbeit“ und 
„gutes leben“ in aalen.

WolFGanG BolSInGer

Wolfgang Bolsinger tritt nicht mehr an. Ge-
rade mal 5,2 Prozent der Stimmen hat er am 
Sonntag erzielt, „ein ergebnis, dass nicht 
den erwartungen entspricht“, formuliert 
Bolsinger in seiner offiziellen Stellungnah-
me, ohne sich die enttäuschung anmerken 
zu lassen. er danke für die Unterstützung 
und die herzlichkeit, die er während des 
Wahlkampfes erfahren habe. Seine Wahl-
empfehlung für den 21. Juli gilt dem SPD-
Kandidaten Thilo rentschler.

Zwei Kandidaten ziehen 
zurück mit Empfehlung

 oBerBürGerMeISTerWahl GehT In DIe nÄchSTe rUnDe

Dreieinhalb Sterne für Stadtbib-
liothek bei Bibliotheksvergleich
Auch bei ihrer zehnten Teilnahme am BIX, 
einem bundesweiten Benchmarking für 
Bibliotheken, war die Stadtbibliothek Aalen 
wieder vorne mit dabei.

Seit 2004 stellt die Stadtbibliothek aalen ih-
re leistungen jedes Jahr freiwillig auf den 
Prüfstand und misst sich beim BIX mit an-
deren öffentlichen Bibliotheken in Städten 
vergleichbarer Größe. Wie schon in den zu-
rückliegenden Jahren hat die aalener Bib-
liothek mit ihren Zweigstellen dabei wieder 
sehr gut abgeschnitten und von maximal 
möglichen vier Sternen dreieinhalb er-
reicht. 

In Der ToP-GrUPPe DaBeI 

In drei von insgesamt vier Zieldimensionen 
schaffte sie es mit ihren Kennzahlen von 
2012 in die Top-Gruppe: Sowohl bei ange-
bot als auch bei nutzung und effizienz 
konnte sich die Bibliothek im oberen Drittel 
der vergleichsgruppe platzieren. 

Schlüssel zum erfolg waren einmal mehr 
die großzügigen Öffnungszeiten mit 3.846 
Jahresöffnungsstunden, das weit über-
durchschnittliche Medienangebot mit 2,0 
Medien je einwohner und  die Besuche je 
einwohner: 3,8-mal hat ein aalener 2013 im 

Durchschnitt eine der vier Bibliotheken be-
sucht. „Das beweist erneut die enge Bin-
dung unserer Kunden an die aalener Biblio-
theken und zeigt, dass unser angebot ganz 
offensichtlich passt. Diese Treue unserer 
leserinnen und leser hat ganz wesentlich 
zum guten abschneiden beim BIX beigetra-
gen“, so Bibliotheksleiter Michael Steffel.

BIBlIoTheKSInDeX

Der BIX-Bibliotheksindex ist ein bundes-
weites leistungsmessungsinstrument für 
Öffentliche und wissenschaftliche Biblio-
theken. Sein Ziel ist es, die leistungsfähig-
keit von Bibliotheken anhand bestimmter 
Kennzahlen kurz, prägnant und dennoch in 
aussagekräftiger Form zu beschreiben. Der 
BIX wurde 1999 von der Bertelsmann Stif-
tung und dem Deutschen Bibliotheksver-
band e.v. (dbv) entwickelt. 

Seit dem Jahr 2005 führt der Deutsche Bib-
liotheksverband ihn zusammen mit dem 
hochschulbibliothekszentrum des landes 
nordrhein-Westfalen (hbz) im rahmen des 
Kompetenznetzwerks für Bibliotheken (knb) 
durch. alle Teilnehmer und ergebnisse des 
BIX können im Internet unter 
www.bix-bibliotheksindex.de abgerufen 
werden.

Für den mittlerweile vierten Aalener Ge-
sundheitsmarkt nimmt der ACA noch An-
meldungen entgegen.
 
Wie in den vergangenen Jahren, bietet der 
Markt ausstellern aus den Bereichen Ge-
sundheit, Sport, Wellness, Ökologie, ernäh-
rung, alternativmedizin u.a. Gelegenheit 
sich publikumsnah rund um den aalener 
Spritzenhausplatz zu präsentieren.
Geplant ist die veranstaltung für Samstag, 
28. September 2013, von 9 bis 16 Uhr.

eingebunden ist der Markt in eine hochka-
rätige vortragsreihe mit gesundheitsrele-
vanten Themen im vorfeld des Gesund-

heitsmarktes. Praxisnahe Themenbereiche 
und attraktive vorführungen sollen den 
Samstag auf dem Spritzenhausplatz abrun-
den.
anmeldungen nimmt die aca Geschäfts-
stelle entgegen. Telefon  07361 52-11 30

Weitere Informationen sowie den anmel-
deschein finden Interessenten unter: 
www.aalener-gesundheitstage.de

Gesundheitsmarkt sucht noch 
Aussteller

NAChTWäChTERRUNDGANG

Rundgang mit Alexander Steinmann
Freitag, 12. Juli 2013  und Samstag, 13. Juli 
2013 | Beginn jeweils um 21.30 Uhr am 
Marktbrunnen vor dem Touristik-Service.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Claudia Klement führt durch die histori-
sche Innenstadt. Unkostenbeitrag: Er-
wachsene: vier Euro, Kinder zwei Euro 
Samstag, 13. Juli 2013 | 14.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Büro des Touristik-
Service aalen.

STADTFühRUNG

Blumenschmuckwettbewerb 
2013 - Start am 29. Juli 2013

vom 29. Juli bis 14. august 2013 ist die Be-
wertungskommission im gesamten Stadt-
gebiet unterwegs, um die schönsten objek-
te im rahmen des diesjährigen 
Blumenschmuckwettbewerbs zu bewerten.
viele Bürgerinnen und Bürger haben mit 
aufwand ihre Balkone, häuserfronten, vor-
gärten oder hauseingänge bepflanzt. Be-
wertet wird der Ist-Zustand am Bewer-
tungstag. Bewertungskriterien sind die 
Gesamtgestaltung, der Pflegezustand, die 
farbliche abstimmung und der Gesamtein-
druck. Bei vorgärten und Gärten wird Wert 
darauf gelegt, dass mindestens ein Drittel 
davon mit blühenden Pflanzen angelegt ist. 
Kies- und Steingärten können nicht in die 
Bewertung mit einbezogen werden.

Peter holl - 
Die Grenzen der ähnlichkeit

Der Kunstpreis der VR-Bank Aalen wurde 
zum neunten Mal vergeben. Peter holl 
heißt der neue Preisträger und wird am 21. 
Juli um 14.30 Uhr in der Rathausgalerie in 
sein Werk einführen.
auf großformatigen aquarellen konzent-
riert sich holl auf figürliche Malerei. es wer-
den Personen, leere räume oder Interieurs 
gezeigt, die von einer besonderen licht-
qualität durchzogen sind. auf den ersten 
Blick scheinbar fotorealistische abbildun-
gen, gibt es immer wieder Brechungen und 
Wahrnehmungsirritationen, welche die Il-
lusion stören, wie die regentropfen auf der 
Fensterscheibe, welche die Blumen dahin-
ter verschwimmen lassen.

Öffnungszeiten:
rathausgalerie aalen, Marktplatz 30, 
73430 aalen
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Weitere Informationen Telefon: 07361 52-
1108 oder unter e-Mail: kunst@aalen.de

Paradekonzert des Städti-
schen Orchesters

Das nächste Paradekonzert des Städtischen 
orchesters findet am Sonntag, den 14. Juli 
bereits um 11 Uhr auf dem aalener Markt-
platz statt. Dirigent alfred Sutter hat ein viel-
seitiges Programm für die Zuhörer zusam-
mengestellt. Das Städtische orchester sorgt 
mit Titeln wie „Spanischer Zigeunertanz“, 
„askania“, „Beach Boys Forever“, „erinne-
rungen an Zirkus renz“ und dem Konzert-
marsch „ceremony“ für Unterhaltung.

„... eine Malerfreundschaft“

am Sonntag, 14. Juli 2013 um 15 Uhr führt 
der vorsitzende des aalener Kunstvereins, 
artur elmer durch die ausstellung „arthur 
Unger und artur elmer: eine Malerfreund-
schaft - Werke aus Materie und licht“. ne-
ben Tuschezeichnungen und feuermaleri-
schen arbeiten des luxemburger Künstlers 
arthur Unger zeigt die ausstellung arbeiten 
elmers, die im Zeichen digitalen Malens 
und Zeichnens stehen. 
Infos unter www.kunstverein-aalen.de

Die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates 
findet am Donnerstag, 18. 
Juli 2013 statt.

voranKünDIGUnG

Stadt aalen sucht verstär-
kung.

Seite 2 und 3

STellenanGeBoTe

„aalen city international“
Bis zum 25. august in der 
aalener city. 

SoMMeraKTIon

www.facebook.com/
Stadtaalen

IMMer InForMIerT
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Erscheint wöchentlich mittwochs

IMPreSSUM

„Das Wirtshaus im Spessart“ von Wilhelm 
hauff
Mittwoch, 10. Juli 2013 | 20.30 Uhr | Frei-
lichttheater im Schloss Wasseralfingen

„Faust“ von Johann Wolfgang von Goethe
Donnerstag, 11. Juli 2013 | 20 Uhr | Wi.Z

„Tschick“ von Wolfgang herrndorf 
Freitag, 12. Juli 2013 | 19 Uhr | Kids club, al-
tes rathaus

„In der brennenden Finsternis“ von Anto-
nio Buero Vallejo
Freitag, 12. Juli 2013 | 20 Uhr | Teens club, 
Wi.Z

„Das Wirtshaus im Spessart“ von Wilhelm 
hauff
Freitag, 12. Juli 2013 | 20.30 Uhr | Freilicht-
theater im Schloss Wasseralfingen

„Das Wirtshaus im Spessart“ von Wilhelm 
hauff
Samstag, 13. Juli 2013 | 20.30 Uhr | Frei-
lichttheater im Schloss Wasseralfingen

„Das Wirtshaus im Spessart“ von Wilhelm 
hauff
Sonntag, 14. Juli 2013 | 20.30 Uhr | Frei-
lichttheater im Schloss Wasseralfingen

„Tschick“ von Wolfgang herrndorf - Zum 
letzten Mal
Montag, 15. Juli 2013 | 19 Uhr | Kids club, 
altes rathaus

„Yvonne, die Burgunderprinzessin“ von 
Witold Gombrowicz
Dienstag, 16. Juli 2013 | 20 Uhr | club 20+, 
altes rathaus

„Das Wirtshaus im Spessart“ von Wilhelm 
hauff
Mittwoch, 17. Juli 2013 | 20.30 Uhr | Frei-
lichttheater im Schloss Wasseralfingen

ThEATER DER STADT AAlEN

Vortag: Konflikt - Aggression - Gewalt 
Besser vorsorgen als nachsorgen mit 
Manfred Cierpka
Donnerstag, 11. Juli 2013 | 19.30 Uhr | SDZ 
Druck und Medien

VOlKShOChSChUlE 

Sitzkissenkonzert für die Kleinen und 
Großen
Dienstag, 16. Juli 2013 | 18.30 Uhr | herbert-
Becker-Saal

Sommerkonzert Junges Kammerorchester 
Aalen
Donnerstag, 18. Juli 2013 | 19 Uhr| herbert-
Becker-Saal

Marktplatzkonzert Buntes musikalisches 
Markttreiben mit Schülerinnen und Schü-
lerder Musikschule
Samstag, 20. Juli 2013 | 11 Uhr | Marktplatz, 
Fußgängerzone

MUSIKSChUlE

Breitband-Ausbau in Aalen - aktuelle Informationen 
 
Die Deutsche Telekom, die Stadt aalen und die oDr-TSG bauen in aalen flächende-
ckend schnelles Internet aus. aktuell wird in folgenden Stadtbezirken und größeren Be-
reichen gearbeitet, oder die Bauarbeiten stehen direkt bevor:

1. neukochen    6. Treppach
2. Unterkochen    7. Dewangen
3. Wasseralfingen    8. Fachsenfeld
4. aalen, West- und oststadt  9. attenhofen / oberalfingen
5. affalterried

Da sich Änderungen z.B. durch andere Baumaßnahmen oder Schulwegesicherung, er-
geben können, erfolgt hier keine angabe der einzelnen Straßen. Die beauftragten Fir-
men informieren die anwohner im direkten Umfeld der Baumaßnahmen mittels Wurf-
sendung zum Projekt. Dort ist auch eine Telefonnummer hinterlegt, um Fragen im 
Detail zu beantworten.

Infos: www.telekom.de/schneller, www.aalen.de/breitband oder 
www.tsg.odr.de

Infoveranstaltung mit Ministeri-
aldirektor Wolfgang Reimer

In wirtschaftlicher hinsicht haben sich 
viele ländliche Regionen in Baden-Würt-
temberg außerordentlich gut entwickelt. 
Der demographische Wandel ist allerdings 
bereits spürbar, denn die Bevölkerung 
nimmt ab. Dies wird sich auf viele Bereiche 
auswirken und stellt die Gemeinden im 
ländlichen Raum vor besondere heraus-
forderungen. Können wichtige Infrastruk-
turen wie die Schule oder die Arztpraxis in 
erreichbarer Nähe gehalten werden? Mit 
welchen Entwicklungen muss gerechnet 
werden? Welche Maßnahmen und Wei-
chenstellungen sind jetzt erforderlich?

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der In-
formationsveranstaltung „Zukunftsfähige 
Gemeinden im ländlichen raum“, die vom 
Ministerium für ländlichen raum und ver-
braucherschutz Baden-Württemberg ge-
meinsam mit dem Gemeindetag Baden-
Württemberg und der akademie ländlicher 
raum Baden-Württemberg veranstaltet 
wird.

Ministerialdirektor Wolfgang reimer freut 
sich auf den Dialog mit den Kommunen 
und der Bürgerschaft: „Wir wollen unsere 
ländlichen räume auch in Zukunft stark 
halten. Wie wir das schaffen können, möch-
te ich mit den Menschen vor ort diskutie-
ren.“

Im Programm sind folgende Kurzbeiträge 
vorgesehen: Prof. Dr.-Ing. Stefan Siedentop 
(Universität Stuttgart) wird handlungsemp-
fehlungen zur erfolgreichen Gestaltung des 
demographischen Wandels vorstellen. – 
hartmut alker (Ministerium für ländlichen 
raum und verbraucherschutz) informiert 
über die Strukturförderung für den ländli-
chen raum. – Bürgermeister norbert Be-
reska (nattheim) wird aus Sicht des Ge-
meindetags zentrale aufgaben der 
kommunalen Daseinsvorsorge erörtern. – 
abschließend wird Ministerialdirektor 
Wolfgang reimer (Ministerium für ländli-
chen raum und verbraucherschutz) lan-
despolitische eckpunkte der integrierten 
Politik für den ländlichen raum vorstellen.

Die redner stehen in der Diskussion für 
Fragen zur verfügung. alle kommunalpoli-
tisch interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen.

Die Veranstaltung findet am 18. Juli 2013, 
von 18 bis 20.45 Uhr in der Kulturhalle 
hammerschmiede (herwartstraße, 89551 
Königsbronn) statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen werden erbeten bei der Akademie 
ländlicher Raum (Telefon: 07171 917-340; 
E-Mail: alr@lel.bwl.de). Weitere Informatio-
nen unter:  www.alr-bw.de.

Treffen des  
Agenda-Rats

Der agenda-rat trifft  sich 
am Montag, 15. Juli 2013, 19 
Uhr, (Küferstüble, aalen) in 
öffentlicher Sitzung zur Be-
sprechung der anstehende 
Projekte. 

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe trifft sich am Dienstag, 
16. Juli 2013 um 19 Uhr in der vhS aalen, 3.
oG (Studio) zum regelmäßigen arbeitstref-
fen. Die ehrenamtlich arbeitende Gruppe 
freut sich über jeden Gast, der an einer Mit-
arbeit interessiert ist.

lOKAlE AGENDA

Die Stadt aalen als kinder- und familienfreundliche Stadt 
sucht zur verstärkung 

eine Erzieherin / einen Erzieher in Teilzeit 
(Kennziffer 5013/11)

für unsere Kindertageseinrichtung Milanweg.

Diese städtische Kinderbetreuungseinrichtung umfasst eine Ganztagskrippe 
und eine Ganztagsgruppe für Kinder ab drei Jahren jeweils mit einer Betreu-
ungszeit von 7 bis 16 Uhr, eine Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten von 7 
bis 13 Uhr sowie eine regelgruppe.

Die Stelle ist als elternzeitvertretung befristet zu besetzen bis zunächst 31. au-
gust 2014.

Der Beschäftigungsumfang beträgt derzeit durchschnittlich 50 % einer vollbe-
schäftigung. Der tägliche arbeitseinsatz wird dienstplanmäßig festgelegt und 
kann sowohl vormittags als auch nachmittags erfolgen.
Der einsatz erfolgt voraussichtlich schwerpunktmäßig im Bereich der Krippe.

Die städtischen Kindertageseinrichtungen setzen den orientierungsplan um 
und arbeiten nach dem „infans-Konzept“, aufgeschlossenheit gegenüber die-
sem pädagogischen handlungskonzept und die Bereitschaft zur Fortbildung 
sind wichtige voraussetzung für die Tätigkeit in unseren einrichtungen.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TvöD). Wir setzen uns für chancengleichheit ein und freuen uns 
über Bewerbungen von Männern.

Wenn Sie gerne unser Team verstärken möchten, bitten wir um übersendung 
Ihrer aussagekräftigen Bewerbung unter angabe der Kennziffer bis spätestens 
Freitag, 26. Juli 2013 an die Stadt aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 
aalen.

Für Fragen und auskünfte steht Ihnen die leiterin der einrichtung nicole haas 
unter der Telefonnummer 07361 41565 oder unsere städtische Kindergarten-
fachberaterin annegret von Soosten vom amt für Soziales, Jugend und Familie 
unter der Telefonnummer 07361 52-1252 gerne zur verfügung

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de 
zu finden.

Wir suchen zum frühest möglichen Zeitpunkt für unsere 
Bußgeldstelle beim rechts- und ordnungsamt 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter  
für den gemeindlichen Vollzugsdienst 
(Kennziffer 3013/4)

es handelt sich hierbei um eine unbefristete vollzeitstelle. Der arbeitseinsatz 
wird durch einen Dienstplan geregelt. es sind regelmäßig abend- und Wochen-
enddienste zu leisten, ggf. auch an Feiertagen und in den nachtstunden.

Zum Tätigkeitsbereich gehören schwerpunktmäßig:
 außendienstkontrollen zur überwachung der gesetzlichen und durch ver-•	
kehrszeichen angeordneten halte- und Parkverbote sowie der überwa-
chung der einhaltung der städtischen Satzungen und verordnungen (v.a. 
räum- und Streupflicht, Umweltschutzverordnung, entsorgung von Klein-
abfällen, Sondernutzungen, autowrackbeseitigungen und Mitwirkung bei 
Stadtfesten u.ä.),
Fallbearbeitungen und Durchführung der erforderlichen nachermittlun-•	
gen im Innendienst.

Für diese anspruchsvolle Tätigkeit suchen wir eine belastbare und motivierte 
Mitarbeiterin/einen belastbaren und motivierten Mitarbeiter mit einer abge-
schlossenen Berufsausbildung. Sie sind flexibel, gewohnt selbstständig zu ar-
beiten und verfügen über ein sicheres und freundliches auftreten sowie Durch-
setzungsvermögen. außerdem verstehen Sie es, auch im Umgang mit 
schwierigem Publikum bzw. in ausnahmesituationen ruhig, souverän und 
überzeugend zu agieren. eDv-Kenntnisse setzen wir voraus.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TvöD).

haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis spätestens Freitag, 26. Juli 2013 unter angabe der Kennziffer an 
die Stadt aalen, Personalamt, Postfach 17 40, 73407 aalen.

nähere auskünfte erhalten Sie jederzeit beim leiter der Bußgeldstelle, armin 
Maier unter Telefon 07361 52-1132.

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de zu fin-
den.

In einer Feierstunde im Bürgerspital über-
reichten oberbürgermeister Gerlach und 
der neue vorsitzende des Stadtseniorenra-
tes, robert Dietrich, die abschlusszertifika-
te und eine rose. anschließend wurde hans 
Zürn als 1. vorsitzenden des Stadtsenioren-
rates aalen e.v. verabschiedet.

Begeleitet von einem Querflötentrio der 
Musikschule fanden sich bei sommerlichen 
Temperaturen eine Großzahl an Gästen im 
Saal des Bürgerspitals ein.
Der 7. Kurs für die Qualifizierung zum eh-
renamtlichen Seniorenbegleiter wurde im 
Mai 2013 von 16 Teilnehmerinnen und ei-
nem Teilnehmer erfolgreich abgeschlos-
sen. 

Seniorenbegleiter – das ist ein Kooperati-
onsprojekt des amtes für Soziales, Jugend 
und Familie und dem Stadtseniorenrat, bei 
dem engagierte durch einen Fortbildungs-
kurs befähigt werden, andere Menschen 
kompetent bei „kleinen alltagsangelegen-

heiten“ zu begleiten. Die Qualifizierung er-
folgte in zehn Bausteinen durch die volks-
hochschule und ie Familienbildungsstätte. 

Gleichzeitig wurde in diesem rahmen nach 
10-jähriger Tätigkeit der bisherige 1. vorsit-
zende des Stadtseniorenrates aalen e.v., 
hans Zürn, aus seinem amt verabschiedet. 
oberbürgermeister Gerlach ging in seiner 
laudatio auf die zahlreichen Projekte ein, 
die Zürn während seiner amtszeit erfolg-
reich angestoßen, durchgeführt und abge-
schlossen hat. 

er dankte Zürn für dessen außerordentli-
ches engagement und freute sich, dass er 
dem Stadtseniorenrat auch weiterhin als ak-
tives Mitglied erhalten bleibt. robert Diet-
rich, der einstimmig zum nachfolger ge-
wählt wurde, blickte eben-falls auf die 
vergangenen zehn Jahre zurück und wür-
digte die verdienste seines vorgängers um 
die Seniorenarbeit.

Zertifikatübergabe Seniorenbe-
gleiter und Verabschiedung

Die Künstlerin Gabi Pfitzer führt am Sams-
tag, 13. Juli 2013 um 17.30 Uhr entlang ih-
rer Arbeit „Ein WEG“, der alle drei häuser 
aufsucht und miteinander verbindet. 

Treffpunkt ist das haus an der Bahnhofstra-
ße 31, gegenüber ZoB. Die beteiligten Künst-
lerinnen und Künstlern werden anwesend 
sein und an jedem haus gibt es erfrischun-
gen.

Die Wege durch die Stadt sind zweckgebun-
den und zielorientiert. auf gewohnten rou-
ten wird die Stadt von a nach B durchschrit-
ten. „ein Weg“ unternimmt den versuch, 
bewusst diese ausgetretenen Pfade zu ver-
lassen, die Stadt neu zu Beschreiten. „ein 

Weg“ will sich orten und Unorten stellen, ist 
vom Zweck befreit und ist auf der Suche 
nach dem ungeschminkten Gesicht der 
Stadt. Zu Fuß, mit der menschlichsten aller 
Bewegungsformen, setzen wir uns mit allen 
Sinnen der Stadt aus und entdecken ihre 
vielen Gesichter. Ihr wahres Gesicht sehen 
wir nicht immer, aber wir können uns an-
nähern auf neuen Wegen, auf einem ande-
ren Weg, „ein Weg“, erklärt Gabi Pfitzer. 

entlang der Peripherie des inneren Stadt-
raums, über eine Strecke von ca. 4,5 km, 
verbindet „ein Weg“ verschiedenartige are-
ale und die drei häuser an denen die zeitge-
nössischen Interventionen von „außen vor“ 
zu finden sind.  

„außen vor“ - zeitgenössische 
Interventionen

Fundsachen des h&M Aalen: Geldbörse, Power Balance armband
Fundsachen der OVA Aalen: cardigan, langarmshirt, zwei Jacken, drei Kaputzenjacken, 
Kinder-legging,. Kinder T-Shirt, Sweatshirtjacke, Gürteltasche, Trekking-rucksack, Um-
hängetasche
Fundsachen der limes-Thermen Aalen: zwei Uhren, ohrstecker, 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 52-1087

FUNDSAChEN

Zukunftsfähige Gemeinden im ländlichen raum: herausforderungen und handlungsfel-
der
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Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 10 Uhr eucharistiefeier, 
Kirchenchor + neue Töne - Gemeindefest / 
verabschiedung vikar Gälle, Kinderkirche 
im Gemeindehaus; St.-Elisabeth-Kirche: 
So. 10 Uhr eucharistiefeier; St.-Michaels-
Kirche: So. 10.30 eucharistiefeier kroa-
tisch/deutsch; heilig-Kreuz-Kirche: So. 
10.30 Uhr eucharistiefeier der ital. Gemein-
de; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr eucharis-
tiefeier - Kleine Kirche im Meditations-
raum; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
eucharistiefeier; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 
18.30 Uhr vorabendmesse; St.-Augustinus-
Kirche:  19 Uhr eucharistiefeier, St.-Bonifa-
tius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr eucharistiefeier 
(vorabendgottesdienst); St.-Thomas-Kir-
che: So. 10 Uhr Familiengottesdienst im 
Grünen in St. Ulrich (Wortgottesdienst)

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Kirchenkaffee; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst 
mit abendmahl; Martin-luther-Saal: So. 9 
Uhr Gottesdienst mit abendmahl; Johan-
neskirche: Sa. 18.30 Uhr abendmahl, So. 8 
Uhr Gottesdienst; Markuskirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Martinskirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst, parallel Kinderkirche; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottes-
dienst; Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten): So. 10 Uhr Gottesdienst; Evange-
lisch-methodistische Kirche: So. 10.15 Uhr 
Gottesdienst; Neuapostolische Kirche: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So. 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

ÖFFenTlIche BeKannTMachUnG

1. Jahresabschluss 2012
        euro
Bilanzsumme    
 98.288,45 €
davon aktivseite
- anlagevermögen 93.777,06 €
- Umlaufvermögen  4.511,39 €

davon Passivseite
- eigenkapital 95.588,45 €
- rückstellungen  2.700,00 €

Gewinn- und verlustrechnung
- Jahresüberschuss  1.656,56 €
- Summe erträge  4.975,23 €
- Summe aufwendungen  3.318,67 €

2. Behandlung Jahresüberschuss

Der Jahresüberschuss in höhe von 1.656,56 € wird auf rechnung vorgetragen.

Jahresabschlussprüfung
Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2012 sowie der lagebericht für das Geschäfts-
jahr 2012 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Invra Treuhand aG, München 
geprüft und am 20.03.2013 mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehen. 

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses
Der Jahresabschluss und der lagebericht liegen in der Zeit vom 17. Juli 2013 bis 14. august 
2013 öffentlich zur einsichtnahme in den limes-Thermen aalen aus (verwaltung, übliche 
Bürozeiten).

gez.
reinhold Schmid
Geschäftsführer

Auslegen des Jahresabschlus-
ses 2012 der Thermal-Mineralbad 
Verwaltungs-Gmbh
am 15. Mai 2013 hat die Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 2012 der Ther-
mal-Mineralbad verwaltungs-Gmbh wie folgt festgestellt:

ZU VERSChENKEN

hasenstall, Telefon: 07361 37480; 
Grillholzkohlebriketts, Tannenzapfen ge-
trocknet zum Basteln, Tel: 07361 9219116; 
Gelenkmarkiese, beige gestreift, sehr gut 
erhalten, B: 3,50 m, 3 m Auszug; Telefon: 
07361 43822; 
Wohnwand, buche, B: 2,60, h: 2 m, Tele-
fon: 0171 8840028; 
40 Einmachgläser, 1/2 liter und 1 liter, 
Tel. 07366 6953; 
Zwei Ikea Pax Kleiderschränke, 50 x 38 x 
236 mit Spiegeltüren, Tel. 0163 8658081. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung aalen, 
über www.aalen.de, rubrik „aalen“ oder 
per Telefon: 07361 52-1143.

Straßensammlung

Samstag, 13. Juli 2013

Triumphstadt / Zochental: 
Wohngemeinschaft Triumphstadt

Unterkochen: 
Kath. Kirchengemeinde Unterkochen

hofen:
Kegelclub „Fortuna“ hofen

AlTPAPIERSAMMlUNGEN

Die Stadt aalen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Vertretungskraft für die  
Touristik-Information  
(Kennziffer 8013/5)

befristet bis voraussichtlich 30. Juni 2014. Der Beschäftigungsumfang beträgt 
100 % bzw. 39 Stunden/Woche.
Die arbeitszeiten orientieren sich vor allem an den Kontaktzeiten: Montag bis 
Freitag von 9 Uhr bis 17.30 Uhr und Samstag von 9 Uhr bis 12.30 Uhr. Darüber 
hinaus finden Sonderveranstaltungen auch abends und an Wochenenden statt.

Das vielfältige aufgabengebiet umfasst insbesondere:
 die erteilung von auskünften und die Beratung von Kunden und Gästen •	
am Schalter sowie am Telefon und per e-Mail
den Kartenvorverkauf•	
die abrechnung von veranstaltungen sowie die verwaltung der  •	
eintrittkarten
die erstellung von Tages- und Monatsabschlüssen der Kasse•	
die erarbeitung und Weiterentwicklung von Pauschalangeboten•	
die Unterstützung in der veranstaltungsorganisation•	
die organisation des veranstaltungskalenders•	
die Mitarbeit bei Sonderveranstaltungen und die Messebetreuung•	

Für diese abwechslungsreiche Tätigkeit suchen wir eine Mitarbeiterin bzw. ei-
nen Mitarbeiter mit einer abgeschlossenen ausbildung in einem Büro- bzw. 
verwaltungsberuf, touristische sowie kaufmännische Kenntnisse sind von vor-
teil.

Die aufgaben erfordern einen flexiblen arbeitseinsatz mit der Bereitschaft zur 
arbeit an Samstagen bzw. bei Sonderveranstaltungen auch an Sonn- bzw. Fei-
ertagen.

Freundlichkeit, hohe Kunden- und Serviceorientierung sowie Belastbarkeit und 
aufgeschlossenheit sind wichtige voraussetzungen für die arbeit im diesem 
Bereich. Für Sie ist es selbstverständlich, auch unter Termindruck und in 
schwierigen Situationen ruhe und Freundlichkeit zu bewahren. Sie bringen 
kulturelles Interesse mit und  die Bereitschaft, die touristischen einrichtungen 
der Gegend kennen zu lernen. Fundierte Kenntnisse der MS-Standardsoftware 
setzen wir voraus, Fremdsprachenkenntnisse sind wünschenswert.

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bitte unter angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 26. Juli 2013 
an die Stadt aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 aalen.
 
Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TvöD), setzen uns für chancengleichheit ein und freuen uns über Be-
werbungen von Männern.

Für Fragen und auskünfte steht Ihnen Sandra heineken vom Touristik-Service 
aalen unter der Telefonnummer 07361 52-2361 gerne zur verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de zu fin-
den.

ÖFFenTlIche BeKannTMachUnG

1. Jahresabschluss 2012
        euro
Bilanzsumme     
 4.313.196,69 €
davon aktivseite
- anlagevermögen 4.138.907,00 €
- Umlaufvermögen    174.289,69 €

davon Passivseite
- eigenkapital 2.627.740,57 €
- rückstellungen       13.000,00 €
- verbindlichkeiten 1.672.456,12 €

Gewinn- und verlustrechnung
- Jahresüberschuss      33.504,94 €
- Summe erträge     334.605,39 €
- Summe aufwendungen    301.100,45 €

2. Behandlung Jahresüberschuss

Der Jahresüberschuss in höhe von 33.504,94 € wird den Kapitalverlustkonten gutgeschrie-
ben.

Jahresabschlussprüfung
Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2012 sowie der lagebericht für das Geschäfts-
jahr 2012 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Invra Treuhand aG, München 
geprüft und am 20.03.2013 mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehen. 

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses
Der Jahresabschluss und der lagebericht liegen in der Zeit vom 17. Juli 2013 bis 14. august 
2013 öffentlich zur einsichtnahme in den limes-Thermen aalen aus (verwaltung, übliche 
Bürozeiten).

Thermal-Mineralbad verwaltungs-Gmbh (geschäftsführende Gesellschaft)
gez. 
reinhold Schmid
Geschäftsführer

Auslegen des Jahresabschlusses 
2012 der Aalener Thermal- 
Mineralbad Gmbh & Co. KG
am 19. Juni 2013 hat die Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 2012 der aale-
ner Thermal-Mineralbad Gmbh & co. KG wie folgt festgestellt:

Neue GOA-Agentur im  
Pelzwasen

In aalen (Pelzwasen) gibt es ab sofort eine 
neue Goa-agentur. Biobeutel, Zusatz- und 
Grünschnittsäcke können die Bürgerinnen 
und Bürger bei der Bäckerei Mahler in der 
Schwalbenstraße 15 kaufen. Gelbe Säcke 
werden dort auch ausgegeben. Die Öff-
nungszeiten sind wie folgt: Montag bis Frei-
tag 6 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Samstag von 
6 - 12 Uhr.
Der Getränkemarkt Bahle in der hölderlin-
straße 1 ist ab diesem Zeitpunkt keine Goa-
agentur mehr.

GOA

Das landratsamt ostalbkreis, Geschäftsbe-
reich Flurneuordnung und landentwick-
lung ellwangen (Flurbereinigungsbehörde) 
stellt die ergebnisse der Wertermittlung der 
in das Flurneuordnungsverfahren Mögglin-
gen (B29) eingebrachten Grundstücke mit 
dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen 
Inhalt fest.

Diese Feststellung der Wertermittlungser-
gebnisse gilt für das ganze Flurbereini-
gungsgebiet und ist, sobald sie unanfecht-
bar geworden ist, für alle Beteiligten 
bindend.

Die nachweisungen über die festgestellten 
Wertermittlungsergebnisse liegen einen 
Monat - vom ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung an gerechnet -im rathaus 
in Mögglingen während der ortsüblichen 
Öffnungszeiten zur einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 
Flurbereinigungsgesetz  i. d .F. vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546).

Die nachweisungen über die ergebnisse der 

ÖFFenTlIche BeKannTMachUnG

Flurbereinigung Mögglingen 
(B29) Ostalbkreis
landratsamt ostalbkreis 
Flurneuordnung und landentwicklung - Flurreinigungsbehörde

Feststellungsbeschluss vom 24.06.2013

Wertermittlung sind bereits zur einsicht-
nahme für die Beteiligten ausgelegt und 
diesen in einem Termin erläutert worden. 
Die seinerzeit ausgelegten ergebnisse der 
Wertermittlung wurden auf Grund der vor-
gebrachten einwendungen überprüft und, 
soweit erforderlich, in dem aus der Boden-
wertkarte ersichtlichen Umfang geändert.

rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner öffentlichen Be-
kanntmachung Widerspruch bei der Flur-
bereinigungsbehörde unter folgender 
adresse eingelegt werden: Gemeinsame 
Dienststelle Flurneuordnung und landent-
wicklung ostalbkreis / landkreis heiden-
heim, obere Straße 13, 73479 ellwangen.Die 
Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung. Bei 
schriftlicher einlegung muss der Wider-
spruch innerhalb dieser Frist bei der Flurbe-
reinigungsbehördeeingegangen sein.

gez. 
Karbstein

In den räumen der Begegnungsstätte im Bürgerspital. Mittwochs von 10 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr. ein offenes angebot für alle, die ein vertrauens-
volles Gespräch suchen oder einfach ihr herz ausschütten wollen. Strenge vertraulichkeit 
ist gegeben!

Ort des Zuhörens

Wer sich jetzt das neue Ostalb-Abo 1 ab 
September besorgt, kann kostenlos die 
ganzen Sommerferien Bus und Bahn im 
Ostalbkreis fahren. 

Wer das ostalb-abo bereits besitzt und die 
Schule noch weiter besucht, erhält noch 
rechtzeitig vor den Ferien über die Schulse-
kretariate die neuen Fahrkarten. Wer noch 
kein ostalb-abo hat, kann es schon jetzt 

über die Schule bestellen. Der Bestellschein 
sollte bis spätestens 15. Juli für das ostalb-
abo 1 beim Schulsekretariat eingegangen 
sein. 

neben dem täglichen Schulweg ist das ost-
alb-abo für die Schüler insbesondere in der 
Freizeit und den Ferien interessant. Das ost-
alb-abo ist nicht nur an Schultagen und be-
weglichen Ferientagen ab 12 Uhr im gesam-

ten ostalbkreis gültig, sondern darüber 
hinaus auch am Wochenende und in den 
Schulferien rund um die Uhr. hier darf der 
Inhaber mit allen linienbussen und mit al-
len nahverkehrszügen fahren.

Weitere Informationen gibt es bei den Bus-
unternehmen, dem Geschäftsbereich nah-
verkehr des ostalbkreises unter den Tele-
fonnummern: 07361 953-5482 und 953-5481 
sowie im Internet unter www.nahverkehr.
ostalbkreis.de unter der rubrik Schülerbe-
förderung.

Ostalb-Abo für Schüler
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Die Stadt aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 aalen |  
Telefon: 07361 52-1338 | Telefax: 07361 52-1922 | schreibt nach § 12voB/a aus. 

Kopernikus-Gymnasium, Am Schäle 19,  
73433 Aalen-Wasseralfingen 
Neubau Fachklassen Chemie / Physik und  
4 Klassenräume 

nachfolgende Gewerke:

Pos. 1  Schlosserarbeiten
Innengeländer, rostschutzgrundiert:
- ca. 31 lfm Stahl-rundrohrgeländer mit edelstahl-netz-Füllung
- ca. 52 lfm handlauf aus Stahl-rundrohr
- ca. 32 Stück Kernbohrungen zur Geländerbefestigung
- ca. 70 lfm  estrichwinkel in verschiedenen abmessungen
Aussengeländer, feuerverzinkt:
- ca. 38 lfm  Flachstahlgeländer mit senkrechten Stahlstäben als Füllung
- 1 Stück Stahl-Treppe mit Gitterroststufen und Zwischenpodest
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 euro für zwei leistungsverzeichnisse. Im 
Preis sind drei euro Porto enthalten.
Ausführungszeitraum: September/oktober 2013

Pos. 2  Tischlerarbeiten - Systemtrennwände
- ca. 200 m² Systemtrennwände F30, raumhoch, mit Türnischen und 8 Türen, ober-
lichtverglasung G30, Schallschutz nach DIn 4109
- ca. 6 Stück Innentüren mit Stahlzarge und oberblende
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 euro für zwei leistungsverzeichnisse. Im 
Preis sind drei euro Porto enthalten.
Ausführungszeitraum: oktober bis Dezember 2013

Pos. 3  Bodenbelagsarbeiten
-  ca. 1.400 m² Kautschuk-Bodenbelag inkl. vorarbeiten
-  ca. 100 m² Kautschuk-Treppenbelag inkl. vorarbeiten
-  ca. 960 lfm anschlußfugen an Sichtbetonwände
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 euro für zwei leistungsverzeichnisse. Im 
Preis sind drei euro Porto enthalten.
Ausführungszeitraum: Januar/Februar 2014

Das entgelt wird nicht zurückerstattet.
Die verdingungsunterlagen können bei der Stadt aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 337, 
unter der obengenannten adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote:
Die angebote sind an das Bau- und liegenschaftsamt, Marktplatz 30, Zimmer 438, 73430 
aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote:  Dienstag, 30. Juli 2013, Pos. 1 = 10.15 Uhr, Pos. 2 = 10.20 Uhr, Pos. 
3 = 10.25 Uhr im Zimmer 427, Marktplatz 30, aalen.

Sicherheiten: vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der auftragssumme bei einer 
auftragssumme von über 250.000 euro, Gewährleistungsbürgschaft drei Prozent der ab-
rechnungssumme bei einer auftragssumme von über 50.000 euro.

Zahlungsbedingungen:
nach § 16 voB/B und den Besonderen und Zusätzlichen vertragsbedingungen.

Die eignung des Bieters ist nachzuweisen 
durch die Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft.

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: Frei-
tag, 04. oktober 2013

Zuständige Behörde zur Nachprüfung be-
haupteter Vergabeverstöße:
regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 
07 09, 70507 Stuttgart, ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: 
Dienstag, 30. april 2013

Zuständige Behörde zur Nachprüfung be-
haupteter Vergabeverstöße: regierungs-
präsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 
Stuttgart, ruppmannstraße 21, 70565 Stutt-
gart. 

ÖFFenTlIche aUSSchreIBUnG Kinderbetreuungsmöglich-
keit in den Sommerferien

Sie suchen noch eine Kinderbetreuungs-
möglichkeit während den Sommerferien? 
Freie Plätze gibt es noch beim 2. abschnitt 
des Zeltlagers in der Zimmerbergmühle.

vom 12. bis 24. august 2013 haben Kinder 
im alter von 8 bis 13 Jahren die Möglichkeit, 
mit lagerfeuer, Wald und natur mit jeder 
Menge Spaß und zahlreichen aktionen die 
Sommerferien etwas „aufzupeppen“. Durch 
ein junges, ehrenamtliches Team mit tollen, 
neuen Ideen ist gesichert: langeweile 
kommt da garantiert nicht auf!

Informationen und anmeldung beim Kreis-
jugendring ostalb e.v., Telefon: 07361 503-
1465, Mail: info@kjr-ostalb.de sowie unter 
www.kjr-ostalb.de.


